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Pro-Box
intelligente Energiemessbox (=iPDU -intelligent Power Distribution)

Die Pro-Box iPDU kann in einem 19“-Rack zwei getrennte/redundante Stromnetze erfassen 
und auswerten. Speziell an der Pro-Box iPDU ist, dass der elektronische Teil während des 
Betriebs vom elektrotechnischen Teil getrennt werden kann ohne dass die angeschlossenen 
Geräte vom Netz getrennt werden müssen und die Stromzufuhr unterbrochen wird!
Die Pro-Box überwacht die Energiezufuhr und das Klima in Serverracks, und ermöglicht somit 
eine bessere Verfügbarkeit, eine effizientere Kapazitätenplanung sowie eine Optimierung 
des Stromverbrauchs in Rechenzentren.

Merkmale Pro-Box Serie
Es gibt am Markt sehr viele Anbieter und Hersteller von iPDUs. 
Der Funktionsumfang der Geräte hängt in der Regel von dessen 
Preisklasse ab. Die Pro-Box ist nicht nur eine hochwertige und 
intelligente iPDU, sondern trumpft auch noch mit speziellen mo-
dularen Eigenschaften auf:

Cleveres Design-Konzept
Ein zentraler Punkt bei der Konstruktion des Gehäuses war, dass 
der elektronische Teil vom elektrotechnischen Teil getrennt werden 
kann ohne die angeschlossenen Geräte vom Netz trennen zu müs-
sen. Folglich wurden die Steuerung, die Energiezähler und die Netz-
geräte zur Spannungsversorgung der Steuerung in einer Schublade 
untergebracht, welche mit einem schwimmend montierten Indust-
riesteckverbinder mit dem Grundgehäuse verbunden ist.

Logic Control inklusive
Die integrierte SPS (Speicherprogrammierbare Steuerung) eröffnet 
zusätzliche Möglichkeiten für die Bereiche IT, Automation, Über-
wachung und Energieoptimierung.

Schnittstellen und Sensoren
Es können bis zu 12 digitale Signale angeschlossen werden (4 Ein-
gänge, 4 Ausgänge und 4 frei wählbare E/A‘s). So kann die Pro-
Box beispielsweise Wassermelder oder Türkontakte überwachen. 
Ebenfalls möglich ist der direkte Anschluss von zwei Temperatur-
fühlern (PT1000/Ni1000). Damit ist die Pro-Box in der Lage ein 
Rack vollständig zu überwachen.
Mögliche Sensoren und Aktoren: Wassermelder, Rauchmelder, Tür-
kontakt, Temperaturfühler, Feuchtefühler, Alarmhorn, Blitzleuchte.

Flexibles Design
Für die Speisung der Verbraucher im Rack können die Steckdosen-
typen gewählt werden: zB. CEE- oder T13-Stecker. Die gewünschten 
Schnittstellen können z.B. für Sensoren auf die Front gezogen, und 
zugänglich gemacht werden.

Umfängliche Energiedaten
Die Pro-Box enthält zwei hochwertige Dreh- bzw. Wechselstrom-
zähler welche sämtliche Energiewerte als Basis für eine Energie-
optimierung liefern.

Komfortable Konfiguration
Über das Web-Interface kann die Pro-Box komfortabel konfiguriert 
werden.

Master-Slave-Konzept
Die Pro-Box ist auch als Slave-Version erhältlich. Dies ist beson-
ders zur Überwachung von Rackschrank-Reihen attraktiv.

Neben den beiden Ethernet-Anschlüssen, 
können die gewünschten Schnittstellen 
auf die Front gezogen werden. Hier zwei 
M8-Buchsen zum Auslesen der Energie-
zähler, und eine M12-Buchse für den 
Anschluss eines Temperatur-Sensors.

Steckdosenleisten können nach Kundenwunsch zusammengestellt werden.
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Messdaten über Browser  
oder per SNMP abrufen
Die ProBox wertet folgende Messdaten aus:
– Pro Phase jeweils Strom, Spannung, Wirk- und Scheinleistung
– Pro Netz jeweils den Neutralleiterstrom, die Gesamtwirkleistung 

und den Gesamtverbrauch

Komfortable Konfiguration
Die Konfiguration kann vollumfänglich über das Webinterface 
vorgenommen werden. Die Pro-Box kann alle Einstellungen von 
einem DHCP-Server beziehen. Alternativ kann die IP-Adresse, 
Subnetzmaske und ein Gateway konfiguriert werden. Ebenfalls 
können via Webinterface die Zeitsynchronisation (via SNTP) und 
die Benutzerpasswörter vergeben werden. Pro Stromnetz kann ein 
Spannungsgrenzwert inklusive Alarmverzögerungszeit paramet-
riert werden. Die Meldungen können als SNMP Trap abgesetzt 
werden. Es können bis zu 3 verschiedene SNMP Empfänger ange-
geben werden.

Master-Slave-Konzept
Um die Pro-Box-Serie preislich attraktiver zu gestalten, wurde die 
Master-Slave-Version konzipiert. Hierfür werden nur noch einzelne 
Geräte mit einer Steuerung ausgerüstet und als sogenannte Master-
Pro-Box verwendet. Die Mehrheit der Geräte werden als Slave-Pro-
Box ohne Steuerung eingesetzt. Eine Slave-Pro-Box besteht somit 
nur noch aus zwei Energiezählern welche über einen Bus ausgelesen 
werden können. Die Master-Pro-Box verwaltet somit mehrere Slaves 
und übermittelt alle Ereignisse dieser Slaves an die Workstation.

Da pro Bus-Strang nur eine Steuerung vorhanden ist, kann auch 
nur die Master-Pro-Box eingesehen und konfiguriert werden. Dies 
ist jedoch kein Nachteil, weil auf der Master-Pro-Box die Werte 
sämtlicher Slaves ersichtlich sind. Pro Rackschrank-Reihe genügt 
es daher eine einzige Master-Pro-Box einzusetzen und den Rest 
der Reihe mit Slave-Pro-Box-Geräten auszurüsten.
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Pro-Box iPDU Serie

Die Pro-Box iPDU ist in folgenden Standard-Versionen  
als Master- oder Slave-Gerät erhältlich:

1-phasig 230V/13A mit T13-Stecker

3-phasig 400V/13A mit T13-Stecker

3-phasig 400V/16A mit CEE-Stecker

3-phasig 400V/32A mit CEE-Stecker

weitere Steckerversionen sind auf Kundenwunsch erhältlich.


